
 

Value-Investing: Investieren mit Wert 

Mit dem sogenannten Value Investing setzen Anleger nicht nur auf erfolgreiche Werte. Sie 

setzen auf Wertbeständigkeit, denn die Manager solcher Strategien kaufen Unternehmen, 

die eine niedrige Bewertung aufweisen. Bereits 1930 erkannte der amerikanische Investor 

Benjamin Graham die daraus resultierenden Vorteile. 

Wir schreiben das Jahr 1930. Benjamin Graham entwickelt eine sogenannte Value-Investing-Strategie 

und ahnt nicht, wie erfolgreich er damit sein wird. Tatsächlich entwickelt sich diese Strategie äußerst 

positiv und gehört heute zu den beliebtesten Anlagestrategien. 

Die Gründe liegen auf der Hand, denn Vaue-Investing fokussiert sich auf werthaltiges Investieren. Das 

bedeutet, dass der reale Wert eines Unternehmens im Fokus steht und nicht der an der Börse 

gehandelte Kurs. Oder vereinfacht gesagt: Jedes Unternehmen hat seinen „inneren“ Wert, der sich 

teilweise deutlich vom Börsenwert unterscheidet. Der innere Wert hängt von der Qualität des 

Unternehmens ab, z.B. von seiner Marktpositionierung, seiner Wirtschaftskraft, seiner Innovation, dem 

Kundenstamm und weiteren Faktoren. Der Value Investor sucht nach genau solchen Unternehmen, 

deren innerer Wert deutlich vom Börsenwert abweicht – und zwar nach oben. 

  

Was sich in der Theorie einfach anhört, erfordert in der Praxis umfangreiche Recherchearbeit. Manager 

erfolgreicher Value-Fonds investieren viel Zeit und Geld, um diese Unternehmen zu finden, denn der 

Blick allein auf gängige Bewertungskennzahlen (wie z.B. KGV) reicht bei Weitem nicht aus. Für Anleger 

bringt das entscheidende Vorteile, denn solche Unternehmen weisen in der Regel ein geringeres 

Kursrisiko aus. Hinzu kommt, dass sich der reale Preis unterbewerteter Unternehmen irgendwann an 

der Börse korrigieren und somit steigen wird. Auch können Anleger davon ausgehen, dass seitens der 

Fondsmanager eine ausgiebige Prüfung der tatsächlichen Gegebenheiten eines Unternehmens 

stattfindet.  

Fazit: Wer auf werthaltige Unternehmen setzen möchte, um langfristig Stabilität und Ruhe in seinem 

Aktienportfolio zu bringen, hat mit Value-Fonds eine sehr gute Option. Im Gegensatz zu klassischen 

Anlagestrategien fokussieren sich diese auf den tatsächlichen Wert eines Unternehmens und nicht auf 

etwaige Erwartungen. 
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Wichtiger Hinweis: 

 

Diese Publikation dient lediglich allgemeinen Informationszwecken und 

 

 stellt keine Anlageberatung zu Finanzinstrumenten oder Wertpapieren dar, 

 stellt kein Angebot zum Verkauf und keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots für den 

Kauf von Kapitalanlagen dar, 

 stellt keine Rechts- oder Steuerberatung dar, und 

 ist nicht als Empfehlung zum Kauf von Kapitalanlagen zu verstehen. 

Konkrete produktbezogene Risikohinweise sind in den jeweiligen Verkaufsunterlagen (wie insbesondere 

in dem Produkt Informationsblatt nach WpHG §31, den wesentlichen Anlegerinformationen (Z.B. KIID, 

VIB, PRIB) und dem Verkaufsprospekt des jeweiligen Finanzinstrumentes enthalten. 

 

Der Nutzer der hier dargebotenen Publikation wird die nachfolgenden Informationen vertraulich 

behandeln und insbesondere nicht an Dritte weitergeben. Vertrauliche Informationen sind alle nicht 

öffentlich zugänglichen Informationen, insbesondere, aber nicht ausschließlich, über die vom Anbieter 

vorgestellte Geschäftstätigkeit, Arbeitsabläufe, Produkte und Dienstleistungen, Vertriebs- & 

Provisionskonditionen, technische und andere Verfahren des Anbieters sowie von sonstigen Dritten, mit 

denen der Anbieter in Geschäftsbeziehung steht und welche gegenüber dem Nutzer offen gelegt oder 

zugänglich gemacht werden. 

 

Nicht als vertraulich gelten solche Informationen, die öffentlich zugänglich sind, die dem Nutzer durch 

einen Dritten bekannt gemacht wurden oder wer-den oder anderweitig bekannt sind, soweit die 

Erlangung dieser Informationen durch den Dritten nicht auf dem Bruch von gesetzlichen oder 

vertraglichen Bestimmungen beruht. 

 

Die Netfonds AG hat als Anbieter der Publikation sämtliche Informationen mit größter Sorgfalt 

zusammengestellt, kann aber für die Richtigkeit und Aktualität keine Gewähr übernehmen. 

 

 


